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CORONA    
EINE GIFTPILLE FÜR DIE LUFTFAHRT!
Aufgrund der Corona-Krise sowie 
den damit verbundenen Grenz-
schliessungen und Reisebe-
schränkungen kam der 
internationale Passa-
gierflugverkehr fast 
komplett zum Erlie-
gen. Auch der Luft-
frachtverkehr ist 
von der Krise be-
troffen: Der welt-
weite Export ist 
stark zurückgegan-
gen, und durch die 
zahlreichen Ausfälle 
von Passagierflügen fällt 
eine bedeutende Menge Unter-
flur-Frachtkapazität weg. Viele Un-
ternehmen der Luftfahrtindustrie 
müssen enorme Umsatzeinbussen 
verkraften. Experten befürchten 
sogar, dass es eine Konkurswelle 
bei Fluggesellschaften und aviatik-

nahen Unternehmen geben wird. 
Fast alle Unternehmen im Avia-
tik-Bereich mussten ihre Mitar-
beitenden in Kurzarbeit schicken, 

oder sogar einem Teil der Beleg-
schaft kündigen.

Diese Situation trifft 
auch den Flughafen 

Zürich und die dort 
tätigen Unterneh-
men hart. Was vor 
rund einem Jahr 
noch fast unvor-
stellbar war, wurde 

zur Realität; leere 
Flughafeninfrastruk-

tur und fast keine Flug-
bewegungen mehr. Weitge-

hend Stillstand!
Das «Center for Aviation Com-

petence» an der Universität St. Gal-
len bezeichnet die ökonomischen 
Auswirkungen  von COVID-19 als 
Schock für die Aviatik-Industrie 
und weist darauf hin, dass die in-

dustrietypisch hohen Fixkosten 
auch dann anfallen, wenn ein fast 
vollständiger Nachfragerückgang 
zu verzeichnen ist. Und genau die-
ser Punkt verschärft die Problema-
tik, im Vergleich zu anderen Bran-
chen, massiv. 

Hinzu kommt, dass Flughafen-
gebühren als wichtigste Einnah-
mequelle eines Flughafens, sowie 
verkaufte Sitzkilometer – das Pro-
dukt der Airlines – keine lagerfä-
higen Güter darstellen. Konkret 
bedeutet dies, dass entgangene 
Flughafengebühren und Flüge im 
Vergleich zu anderen Industriegü-
tern nicht nachgeholt und nur sehr 
eingeschränkt zu einem späteren 
Zeitpunkt verkauft werden können. 
Dieselbe Problematik gilt für die 
gesamte Luftverkehrsindustrie, 
die gesamte Wertschöpfungskette: 
Airlines, Zulieferbetriebe, Dienst-
leister, Bereitsteller der Infrastruk-
tur, Unterhaltsbetriebe, Flugzeug-

hersteller sowie alle flugnahen 
Bereiche. 

Eine ganze Industrie befindet 
sich in einer existenziellen Krise. 
Doch irgendwann wird diese Kri-
se überwunden sein. Für «die Zeit 
danach» wünschen wir uns, dass 
die Politik für den Flughafen Zürich 
Planungssicherheit garantiert und 
für die Luftfahrt Erholungs- und 
Entwicklungsperspektiven schafft. 
Nur so kann die aus volkswirt-
schaftlicher Sicht zentrale inter-
nationale Anbindung der Schweiz 
auch nach dieser Krise sicherge-
stellt werden.

Die IG Flughafen Zürich hat in 
guten Zeiten zum Flughafen Zü-
rich gehalten und wird dies auch 
in schlechten Zeiten tun. Wir unter-
stützen, wo wir können. So haben 
wir beispielsweise an unserer letz-
ten Vorstandssitzung beschlos-
sen, dass die IG Flughafen Zürich 
ab dem Jahr 2021 das Patronat für 

das «Junior Ranger Programm» 
übernehmen wird. Um was es sich 
dabei handelt? Das werden wir 
Ihnen in der ersten Ausgabe des 
«Ikarus» im Jahr 2021 verraten – 
etwas Spannung schadet bekannt-
lich nie!

Nun bleibt mir nur noch, Ihnen 
trotz all dem aktuellen Unbill schö-
ne Festtage, einen guten Rutsch 
und alles nur erdenklich Gute für 
das neue Jahr zu wünschen. Danke, 
dass Sie auch in diesen schweren 
Zeiten der IG Flughafen Zürich als 
Mitglied treu bleiben.

Bleiben Sie gesund und zuver-
sichtlich.

Herbert Höck
Präsident

Liebe Mitglieder
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RUNDFAHRTEN 
UND ZUSCHAUERTERRASSEN 
Die Zuschauerterrasse B bleibt 
bis Ende Februar 2021, die Zu-
schauerterrasse E bis 28. März 
2021 geschlossen. Öffentliche 
Rundfahrten und Führungen sind 
sistiert. Geöffnet ist der Flughafen-
park (siehe Ikarus 90/2020).

SEIT 17 JAHREN 
BESTER FLUGHAFEN
Der Flughafen Zürich erhält zum 
17. Mal in Folge den renommier-
ten World Travel Award als bester 
Flughafen Europas. Bewertet 
wurden neben der Kundenzufrie-
denheit die Qualitätsstandards 
von Produkten und Dienstleis-
tungen am und um den Flughafen 
Zürich. Eine internationale Jury 

aus Hotel- und Fachexperten 
vergibt den angesehenen Award 
seit 27 Jahren. 

THE CIRCLE ERÖFFNET
Nach über fünfjähriger Bauzeit ist 
es soweit: Seit dem 5. November 
2020 ist der Circle für die Öffent-
lichkeit zugänglich, die Shops 
und Restaurants sowie der neue 
Flughafenpark wurden eröffnet. 

Zwei Hotels mit einem Kongress-
zentrum, zahlreiche Shops und 
Restaurants, Hauptsitze für inter-
nationale Firmen sowie medizini-
sche Dienstleistungen lassen den 
Flughafen immer mehr zu einem 
städtischen Zentrum werden. Das 
kulinarische Angebot im Circle 
sowie der angrenzende Park 
beleben das neue Quartier im 
Flughafen Zürich zusätzlich.



TRIEBWERKE IN    
BIOQUALITÄT

KLEINGELD 
MIT GROSSER WIRKUNG

GENERALVERSAMMLUNG   
VERSCHOBEN STATT UNPERSÖNLICH
Die vierte und letzte Ausgabe des 
«Ikarus» enthält traditionellerwei-
se die Einladung zur statutarisch 
vorgesehenen, jährlichen Gene-
ralversammlung (GV). Eine solche 
Einladung fehlt in der vorliegenden 
Ausgabe jedoch. Der Vorstand der 
IG Flughafen Zürich hat in seiner 
allerersten online durchgeführten 
Vorstandssitzung Ende November 
beschlossen, die GV 2021 vorerst 
zu verschieben. Traditionell findet 

die GV Ende Januar/Anfang Februar 
statt. Für 2021 ist dies wegen des 
Versammlungsverbots durch die 
Corona-Pandemie nicht möglich. 
Die GV hätte alternativ schriftlich 
oder online durchgeführt werden 
können. Der Vorstand kam zum 
Schluss, dass beides nicht prakti-
kabel wäre. Das Fehlen dringlicher 
Traktanden führte zur Überlegung, 
die GV vorerst zu verschieben und 
die weitere Entwicklung abzuwar-

ten. Der Vorstand beobachtet die 
Situation genau und entscheidet 
zu gegebener Zeit, ob und wann 
die GV wie gewohnt als Versamm-
lung durchgeführt werden kann, 
oder ob eine alternative Durchfüh-
rung in Betracht gezogen werden 
muss. Wir informieren Sie, liebe 
Mitglieder, in einer der nächsten 
Ausgaben. Airport Center · 8060 Zürich-Flughafen · Tel.: 043 - 816 36 52

www.jetcoiffure.ch

JET COIFFURE
SCHNEIDET
HAARE LÄNGER!
IHR  CO IFFEUR  D IREKT  AM FLUGHAFEN ZÜR ICH

ANZEIGE

Ihre Luftbrücke in 
die Heimat.
Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Rolls Royce will Triebwerke ganz mit 
nachhaltigem alternativem Treib-
stoff (englisch: Sustainable Avia-
tion Fuel – SAF, siehe auch Ikarus 
89/2020) betreiben lassen. Im zen-
tralenglischen Derby werden dazu 
nun Bodentests mit einem Trent-
Triebwerk durchgeführt. Der Treib-
stoff für die Tests stammt von World 
Energy Paramount aus Kalifornien 
(USA). Rolls Royce erhofft sich laut 
einer Medienmitteilung eine Re-
duktion der Netto-CO2-Emissionen 
um 75 Prozent. Die Tests sollen laut 

dem Triebwerksbauer die Grundla-
ge für die erweiterte Zertifizierung 
solcher Kraftstoffe legen. Triebwer-
ke von Rolls Royce sind derzeit für 
Mischungen bis zu 50 Prozent mit 
SAF zugelassen. Ziel sei die Zulas-
sung für 100 Prozent SAF.

Die International Air Transport 
Association (IATA) hat derweil an ih-
rer Generalversammlung Ende No-
vember an die Landesregierungen 
der Welt appelliert, die Entwicklung 
von SAF als entscheidenden Schritt 
zur Halbierung der Nettoemissio-

nen bis 2050 (gegenüber 2005) zu 
fördern. Die Kosten für SAF seien 
derzeit zu hoch und die Produk-
tion limitiert. Die derzeitige Krise 
böte die Gelegenheit, dies zu än-
dern. Ein Konjunkturprogramm zur 
Förderung eines grossangelegten 
SAF-Marktes würde laut IATA- Gene-
raldirektor Alexandre de Juniac eine 
«Win-win-win-Situation» schaffen: 
Es würde Arbeitsplätze schaffen, 
den Klimawandel bekämpfen und 
die Welt auf nachhaltige Weise mit-
einander vernetzen.

In die Spendenkugeln im Flugha-
fen Zürich wurden im letzten Jahr 
insgesamt 256 978 Franken einge-
worfen. Sie wurden an verschie-
dene gemeinnützige Institutionen 
gespendet. Die Spendenkugeln 
wur den nun durch ein neues Mo-

dell in Herzform ausgetauscht. Ein 
Team von neun freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern leert die Spen-
denbehälter und sortiert die Noten 
und Münzen aus. In den letzten 
13 Jahren kamen Noten aus insge-
samt 239 Ländern zusammen.

DIETER VRANCKX WIRD NEUER 
CEO VON SWISS.
Der Verwaltungsrat von SWISS 
hat Dieter Vranckx mit Wirkung 
zum 1. Januar 2021 in seine neue 
Funktion als CEO berufen. Vran-
ckx ist seit 1998 in verschiede-
nen Managementfunktionen in 
der Airline-Branche tätig. Rund 
zwanzig Jahre war er für die Luft-
hansa Group tätig, davon über 
dreizehn Jahre für SWISS bzw. 
Swissair. Er folgt auf Thomas 
Klühr, der das Unternehmen per 
Ende Jahr verlässt.

ERSTE A321NEO FÜR SWISS
Im September wurde mit der 
HB-JPA der erste Airbus A321neo 
an SWISS ausgeliefert. Insge-

samt erwartet die Airline acht 
A321 neo und 17 A320neo. Diese 
neuen Muster benötigen 20 
Prozent weniger Treibstoff und 
verursachen 50 Prozent weniger 
Lärm als ihre Vorgänger.

10 000. AIRBUS DER 
A320-FAMILIE
Middle East Airlines hat mit 
ihrem dritten A321neo den 
10 000. Airbus der A320-Familie 
erhalten. Die A320-Familie nahm 
den Liniendienst 1988 auf. Das 
Konkurrenz-Produkt von Boeing, 
die B737, überschritt diesel-
be Produktionsmarke im Jahr 
2018. Die erste Indienststellung 
erfolgte 1968.

VERKEHRSSTATISTIK  
2019 VS. 2020
Im Jahr 2019 waren 31,5 Millionen Passagiere über den Flughafen Zürich geflogen. 
Bis Ende des laufenden Jahres werden es deutlich weniger sein. Bis Ende Oktober 
waren es erst gegen 7,75 Millionen Passagiere. 2020 2019

Januar 2148812 2134608
Februar 2010199 2033853
März 890134 2421744
April 26913 2727199
Mai 43852 2717094
Juni 201692 2889636
Juli 688584 3149819
August 725337 3112270
September 536406 2889060
Oktober 468616 2869687
November 2229902
Dezember 2332820
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